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VORSTAND

Liebe DJKler (m/w/d),

„Time to say good-bye“…ein Song, den wohl jeder kennt und im Ohr hat, 
wenn er diesen Satz liest…der aber leider auch gegen Ende des Jahres 2021 
noch immer nicht für das Corona-Virus gilt. Gerade jetzt verschlimmert sich 
die Lage wieder. Vor allem unsere Indoor-Sportangebote leiden darunter. Wir 
alle hoffen, dass sich die Lage so bald wie möglich bessert, so dass es nicht 
wieder zu einem faktischen Lockdown kommen muss. Natürlich haben auch 
wir als Verein dabei eine Verantwortung beim Einhalten der Hygieneregelun-
gen. Und wir werden uns diesbezüglich auch weiterhin Mühe geben unseren 
Beitrag zur Eindämmung der Pandemie zu leisten. Euch, liebe Mitglieder, 
möchte ich aufrufen uns dabei zu unterstützen.

Nach wie vor ist ja auch die „alte“ Vorstandschaft noch geschäftsführend im 
Amt, nachdem auf der Jahreshauptversammlung im September mangels 
Kandidaten keine neue Vorstandschaft gewählt wurde. Hier laufen weiter-
hin Gespräche, auch bereits mit Erfolg, so dass sich bald, so denke ich, ein 
neues Team zusammengefunden haben wird und wir „zur Wahl schreiten“ 
können. 

Zwei erfreuliche Dinge möchte ich nicht vergessen: Zum einen haben wir im 
Bereich Kampfsport mit Taiji Boxing ein neues, interessantes Angebot. Zum 
anderen darf ich unserer U19 im Fußball zur Meisterschaft in der Kreisliga 
gratulieren und viel Glück in der Aufstiegsrunde zur Berzirksoberliga wün-
schen.

Ich freue mich außerdem mit Chris Hüttl nach vielen Jahren der Vakanz 
wieder einen Gesamtabteilungsleiter Fußball offiziell vorstellen zu dürfen. 
Mit Michi Anhalt haben wir außerdem einen neuen Verantwortlichen für das 
Echo´23. Vielen Dank Euch beiden für Euer Engagement!

Ich wünsche Euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit und vor allem: Bleibt 
gesund!

Markus





FUSSBALL

Neue Abteilungsleitung

Ab dem 01.11.2021 habe ich das Amt der Fußballabteilungsleitung übernommen. In Zu-
sammenarbeit mit allen Koordinatoren, Trainern, Betreuern und externen Mitarbeitern 
versuchen wir die Fußballabteilung für die Zukunft gut aufzustellen. Dazu bedarf es 
natürlich einer gewissen Einarbeitungsphase, die in vollem Gange ist. Wir werden zum 
einem den Damen- und Herrenbereich weiter unterstützen, aber vor allem den Junio-
ren*innen-Bereich massiv fördern. Die erste Abteilungsversammlung mit allen Verant-
wortlichen hat bereits am 19.11.21 stattgefunden. Dabei wurde das neue Konzept der 
Fußballabteilung vorgestellt, welches auch in Kürze auf der Homepage abrufbar sein 
wird. Auch auf den „Social Media-Kanälen“ werden wir aktiver, um so den Verein und 
die Abteilung up to date zu präsentieren.

Leider fehlt uns für die Fußballabteilung noch ein/e Mitarbeiter/in im Bereich Sponso-
rengewinnung und Sponsorenpflege. Wer sich also hierzu berufen fühlt, kann sich ger-
ne bei mir melden.

Des Weiteren werden wir in den Wintermonaten eine Schulung zum Thema „Kleinfeld-
training“ anbieten, um so ein kindgerechtes und attraktives Training für die Kids anbie-
ten zu können. Bei Interesse, bitte an den jeweiligen Koordinator oder an mich wenden. 
Ein genauer Termin wird noch bekannt gegeben.

Ihr seht also, es tut sich was in der Fußballabteilung. Daher lasst uns es gemeinsam, 
mit Kraft und Motivation angehen.

Sportliche Grüße

Chris Hüttl 



FUSSBALL - HERREN

Bericht der 1. Mannschaft

2021 – was für ein Jahr! Wie wir alle 
wissen, hat Corona unseren Alltag und 
damit auch unser Vereinsleben sowie 
den Spielbetrieb gehörig durcheinan-
dergewirbelt. Wie sich das Ganze auf 
uns ausgewirkt hat und was sich in 
dem Jahr sonst noch getan hat, möch-
te ich in den nachfolgenden Zeilen zu-
sammenfassen.

Corona-Pause
Anfang dieses Jahres war erstmal nicht 
an Fußball zu denken. Der Lockdown war 
das vorherrschende Thema, gemeinsa-
mes Training oder gar Spielbetrieb war 
in weiter Ferne. Damit die Corona-Pfun-
de sich in Grenzen halten und wir den 
Kontakt zueinander nicht verlieren, haben 
wir per Videocalls das Beste aus der Si-
tuation gemacht und uns 1x pro Woche 
zum Home-Workout verabredet. Neben 
verschiedensten Kräftigungs- und Dehn-
übungen, wurde der Termin auch zum Be-
sprechen essenzieller Themen („Na, wos 
gibts n‘ bei euch heud zum Abendessen?“) 
und zum Schwärmen über vergangene 
Kabinenfeiern („PHILIPP EICH! PHILIPP 
EICH!“) genutzt. Dass unser virtuelles 
Training keinen regelmäßigen Trainings-
betrieb am Fußballplatz ersetzen kann, 
wurde uns dann spätestens bei der ersten 
Trainingseinheit nach Corona bewusst. 

Vollkommen euphorisiert, wie Kühe, die 
nach einem langen Winter wieder auf die 
Weide gelassen werden, stürmten wir 
den frisch gemähten B-Platz. Bälle flogen 
kreuz und quer, Jubelschreie hallten durch 
die Luft: „Endlich wieder kicken!“. Keine 
30 min später lagen wir dann hechelnd 
im Schatten der Bäume und wussten, bis 
zum Saisonbeginn müssen wir einiges an 
Kondition aufholen..

Die jungen Wilden
Unklar war zu Saisonbeginn auch, wie 
überhaupt unser Kader aussehen wird. 
Einige haben über die lange Pause die 
Fußballschuhe an den Nagel gehängt, 
andere sind weggezogen. Umso positiver 
war die Überraschung, dass einige jun-
ge Talente aus dem Nachwuchsbereich 
nachrutschten, die sich mittlerweile zu 
gestandenen Größen entwickelt haben. 
Dominik Schenker, der regelmäßig auf 
der 10 wirbelt und unsere Torschützen-
liste anführt, Marc Grell, der für sein Alter 
wahnsinnig abgeklärt auf der 6 spielt, oder 
Tim Aurenz, der auf der Außenbahn mar-
schiert. Das sind nur ein paar Beispiele für 
den frischen Wind in unserer Mannschaft. 
Auch wenn die alten Hasen sich noch an 
den Jungend-Slang gewöhnen müssen 
(„korrekte Bude, Bro!“), ist es wertvoll und 
wichtig, dass weiterhin talentierte Kicker 
bei uns heranwachsen. Schön, dass ihr 
dabei seid, Bros!

Torwart-Suche
Es kamen leider nicht nur neue Spieler zu 
uns, aus beruflichen Gründen haben uns 
während bzw. kurz nach der Corona Pau-
se gleich zwei Torhüter verlassen müssen. 

Quelle: fussballn.de



FUSSBALL - HERREN

Folge – klassischer Fehlstart. Wir haben 
uns davon allerdings nicht aus der Ruhe 
bringen lassen und weiter an uns gearbei-
tet. Mit Erfolg! Die beiden folgenden Spie-
le konnten wir für uns entscheiden, was 
auch in der Tabelle für etwas Entspan-
nung sorgte. Mit breiter Brust gingen wir 
also ins nächste Spiel gegen den bis dato 
punktlosen Tabellenletzten FC Stein und 
mussten auf schmerzhafte Weise lernen, 
dass in dieser Liga jeder jeden schlagen 
kann. Es setzte eine frustrierende 1:2 
Niederlage. Um so wichtiger war, dass 
wir nach dieser Enttäuschung Taten spra-
chen lassen und mit weiteren Siegen und 
Punktgewinnen zurück in die Erfolgsspur 
fanden. Zum Ende der Hinrunde hatten 
wir 21 Punkte (10. Platz) erspielt. In dieser 
ausgeglichenen Liga ist das allerdings nur 
eine Momentaufnahme. Für unser Ziel, 
einen gesicherten Klassenerhalt, werden 
wir uns auch in den kommenden Spielen 
mit vollem Einsatz reinknien müssen.

Jetzt freuen wir uns aber erstmal auf 
die Winterpause, da können so manche 
Wehwehchen verheilen, um dann zum 
Trainingsauftakt in 2022 wieder hochmoti-
viert an den Start zu gehen. Für den Rest 
dieses turbulenten Jahres wünschen wir 
allen Vereinsmitgliedern, Fans und Freun-
den eine gute Zeit. Wir freuen uns, euch 
im nächsten Jahr wieder zu sehen. Bleibts 
gesund!

Michael Ammon

Da wir keinen Ersatz gefunden haben, 
mussten wir die vergangenen 6 Spiele 
kreativ werden. So kam es, dass mit Mar-
tin Corell und Fabian Saam, zwei junge 
Herren zwischen den Pfosten standen, die 
ihre Torwarthandschuhe eigentlich schon 
längst an den Nagel gehängt haben. Auch 
Alex Kisskalt, eigentlich Feldspieler in der 
2./3. Mannschaft hat sich rufen lassen und 
schulte kurzerhand auf die Torwart Posi-
tion um. An dieser Stelle ein großes DAN-
KESCHÖN für eure Unterstützung!

Wir hoffen nun in der Winterpause Ver-
stärkung zwischen den Pfosten zu be-
kommen, dann ist im Training auch mal 
wieder Torschuss drin und die Planung am 
Wochenende wird einfacher. Wir suchen 
immer noch Verstärkung. Gerne melden, 
wenn ihr jemanden kennt.

Saisonverlauf
Nach einer schweißtreibenden Vorberei-
tung sind wir mit mulmigem Gefühl in die 
Saison gestartet. Nach so langer Pause 
wussten wir schlichtweg nicht, wie gut wir 
uns in der Liga schlagen würden. Umso 
besser fühlten wir uns nach dem Auftakt-
sieg gegen Burgfarrnbach („Nix verlernt!“). 
Danach setzte es leider 4 Niederlagen in 

Quelle: fussballn.de



FUSSBALL - HERREN

konnten des Öfteren durch großen Einsatz 
und Willen wettgemacht werden. Dennoch 
endeten Spiele oftmals ohne Punkte, da 
gegen Ende der 90 Minuten das Leistungs-
vermögen durch die mangelnde Fitness, 
resultierend aus der äußerst geringen Trai-
ningsbeteiligung, spürbar war.

Um in der Rückrunde bessere Ergebnis-
se einzufahren wird es entscheidend sein, 
dass jeder Spieler Disziplin in der fußball-
freien Weihnachtszeit zeigt, damit die Vor-
bereitung nicht bei 0 startet. Es versteht 
sich von selbst, dass nur durch eine hohe 
Trainingsbeteiligung ein höheres Leis-
tungsvermögen eines jeden Einzelnen er-
zielt werden kann.

Aufgrund der gezeigten Leistungen sind 
wir uns dennoch sicher, dass unter den ge-
gebenen Voraussetzungen der Turnaround 
geschafft werden kann und wir den Klas-
senerhalt noch schaffen werden!

Liebe Leser wir würden uns in der Rück-
runde über eure zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung an der Seitenlinie freuen, 
um mehr Punkte einzufahren und tun unser 
Möglichstes euch mit ansehnlichem Kurz-
passspiel zu verwöhnen.

Die Zweite Mannschaft wünscht allen 
Fans eine besinnliche Weihnachtszeit und 
ein erfolgreiches Jahr 2022.

Bericht der 2. Mannschaft
Servus Freunde des  
gepflegten Kurzpassspiels,
die Hinrunde der Kreisklasse 5 ist gespielt 
und lässt sich in einem Satz zusammen-
fassen: „Die Trainingsbeteiligung spiegelt 
die Ergebnisse wider“.

Nach der Corona-Zwangspause ging es 
im Juni endlich wieder mit der lang ersehn-
ten Vorbereitung los, in der man die ganze 
Bandbreite an Fitnesszuständen bestau-
nen konnte. Nach schlechten Ergebnissen 
in den Vorbereitungsspielen und durch-
wachsener Trainingsbeteiligung ging es 
am 07.08.21 endlich wieder um Punkte. 

Gebeutelt durch ständige personelle Ro-
tation in der Hinrunde aufgrund von Ur-
laubszeiten, Verletzungen und beruflichen 
Verpflichtungen waren die Leistungen ein 
ständiges Auf und Ab, das folglich zumeist 
nicht zu den erhofften Punkten führte. Die 
personell angespannte Situation (43 ein-
gesetzte Spieler) trug dazu bei, dass Auto-
matismen und das Spielverständnis unter-
einander oft fehlten. 

Zusätzlich zu den (Langzeit-)Verletzten 
und beruflich/studienbedingten Ausfäl-
len kam noch das bekannte Torwartpro-
blem hinzu. An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen eingesetzten Keepern für 
ihr Engagement bedanken. Die häufigen 
Rückschläge durch frühzeitige Gegentore 

Quelle: fussballn.de

Quelle: fussballn.de



FUSSBALL - HERREN

Bericht der 3. Mannschaft
Liebe Freunde des B-Klassen-Zaubers,

nach der langen Corona-Pause durften wir 
im Juli endlich wieder das bestens gepfleg-
te Eibacher Grün betreten. Nach dem ers-
ten Test in Schnaittach (2:4), bei welchem 
man dem Team deutlich die lange Zwangs-
pause anmerkte, war die weitere Vorberei-
tung von großen Personalsorgen geprägt 
und einige Spiele mussten sogar abgesagt 
werden.

Selbst die ersten Punktspiele mussten 
verlegt werden. Zu groß waren die perso-
nellen Lücken, welche durch Beruf, Urlaub, 
Verletzung oder die ein oder andere Be-
förderung in die 2. Mannschaft entstan-
den. So wurde es Ende August bis beim 
Fusionsverein ATV Frankonia auch für uns 
der Kampf um B-Klassen-Punkte beginnen 
konnte (3:5).

Die fast schon logische Konsequenz der 
häufigen Personalrochaden, gepaart mit 
einer schwindenden Trainingsbeteiligung, 
war ein sportlich mäßiger Start mit nur 3 
Punkten aus den ersten 5 Partien.

Dennoch ließ man sich nicht hängen 
und fand zunehmend besser in die Spur. 
Hier ist auch der Zusammenhalt des „har-
ten Kerns“ zu nennen, vor allem aber die 
großartige Unterstützung unserer U19-Ki-
cker. So sprangen die Mannen von Coach 
Kevin Gebhardt häufig in die Bresche und 
konnten ihre Klasse erstmals auch im Her-
renbereich beweisen. Auch der mit aktuell 
6 Treffern erfolgreichste Spieler, Samed 

Agur, ist erst dieses Jahr in den Herrenbe-
reich aufgerückt.

In der Folge konnte man noch bei der 
vielleicht besten Saisonleistung im Derby 
gegen den SV Wacker (1:1), gegen FV 
Kleeblatt (3:2) sowie beim TSV Johannis 
83 (6:2) punkten und zumindest den An-
schluss zum Mittelfeld der Tabelle herstel-
len.

Für die Rückrunde darf man ob der Aus-
geglichenheit der Liga noch auf eine Ver-
besserung in der Tabelle spekulieren. 
Allerdings nur dann, wenn es gelingt, die 
oftmals spielentscheidenden Blackouts 
(vorzugsweise kurz nach der Halbzeitpau-
se) zu eliminieren. Mangelnde Konzentra-
tion ist bekanntlich manchmal auch eine 
Folge von mangelnder Kondition.

Zum Schluss darf nicht vergessen wer-
den, dass bei allen sportlichen Defiziten 
auch bei uns in der B-Klasse jede Menge 
Leidenschaft und Freude am Sport zu fin-
den ist. Wer sich davon persönlich überzeu-
gen will, ist natürlich herzlich willkommen. 
Ein großes Dankeschön auch an unseren 
Trainer Thomas Neubauer, dem es unter 
den oft schwierigen Rahmenbedingungen 
gelingt, stets ein modernes, abwechslungs-
reiches Training anzubieten.

In diesem Sinne wünscht die „Dritte“ al-
len Lesern ein schönes Weihnachtsfest, 
gefolgt von einem erfolgreichen und mög-
lichst Corona-freien 2022.

Stefan Speer



FUSSBALL - JUNIOREN

U19 Junioren

Hallo zusammen,
 
es ist mal wieder Zeit einen Bericht zu 
schreiben. Heute, 2 Tage nach dem alles 
entscheidenden Heimsieg gegen TB St. 
Johannis 88 Nbg, mache ich nichts lie-
ber als das. Ich darf es vorweg nehmen, 
unsere U19 hat eine grandiose Saison ge-
spielt und sich selbst am Ende die Krone 
aufgesetzt. In der Kreisliga hat man aus 
neun Spielen, acht Siege und ein Unent-
schieden geholt. Das hat für die Quali-
fikation zur Aufstiegsrunde in die BOL 
gereicht. Eine Möglichkeit, 
welche es seit 16 Jahren 
bei der DJK nicht mehr ge-
geben hat. Wir als Trainer-
team sind wirklich mehr als 
stolz auf die Jungs, denn 
wenn man sieht wie diese 
Mannschaft auf und auch 
neben dem Platz miteinan-
der umgeht, so gilt es an 
dieser Stelle einfach nur 
den Hut zu ziehen. Alle Neuzugänge wur-
den ausnahmslos herzlich aufgenommen 
und integriert.  Woche für Woche wurde 
versucht sich zu verbessern, ein besseres 
miteinander zu schaffen und wenn dann 
mal ein Gegner gekommen ist, mit dem 
man vielleicht nicht ganz zurecht kommt, 
so wurden taktische Anweisungen nahezu 
perfekt umgesetzt und wie man sieht, bis 
auf ein Spiel alles gewonnen.

Was uns aber auch noch beeindruckt 
hat, war der Support den die Jungs be-
kommen haben. Am vorletzten Spieltag 
(auswärts in Mögeldorf) waren knapp 
40 Eibacher Fans mitgekommen um die 
Jungs 90 Minuten lang lautstark zu unter-

stützen. Schon das eine genial Sache…. 
aber dann kam der letzte Spieltag. 

Heimspiel gegen TB Johannis. Flut-
licht … Am Anfang als ich zum Platz kam 
(wahrscheinlich war ich so im Tunnel), war 
mir das gar nicht so bewusst, erst im Lauf 
des Spiels sind mir Massen an Zuschau-
ern aufgefallen. Ca. 130 – 150 Zuschauer 
/ Fans waren und hatten Lautstärke und 
Anfeuerung dabei. Es war, ich darf es sa-
gen, der Hexenkessel und der Rahmen 

den dieses Spiel verdient 
hatte. 90 Minuten absoluter 
Wahnsinn. Das man unser 
letztes Tor mit einem Fall-
rückzieher erzielte, krönte 
den Abend. Und als dann 
endlich der Abpfiff erfolgte, 
gab es kein Halten mehr. 
Minutenlang Applaus und 
Jubel. Ein großes Danke-
schön an alle Zuschauer, 

Fans, Helfer, Eltern … – ihr seid ein Teil 
dieses Erfolges, vielen vielen Dank.

Das große Ziel ist erreicht, jetzt schau-
en wir mit Vorfreude auf das, was uns im 
März bei der Qualifikation erwartet. Ob es 
etwas von Hallenturnieren zu berichten 
geben wird, müssen wir pandemiebedingt 
abwarten.

An dieser Stellen wünschen wir allen ei-
nen gesunden Jahresausklang, fröhliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr (auch wenn es noch etwas hin 
ist).
 
Viele Grüße
Kevin und Holger

„Eine Möglichkeit,  
welche es seit  

16 Jahren  
bei der DJK  
nicht mehr  

gegeben hat“



FUSSBALL - JUNIOREN

U15 Junioren
Hallo Sportfreunde,

eine lange Zeit ist vergangen seit dem 
letzten Beitrag der C-Jugend. Seit Anfang 
Juni diesen Jahres stehen wir endlich wie-
der auf dem Platz. Wir, das sind der Jahr-
gang 2007/2008 und die Trainer Thorsten 
Schönberger, Michael Schöttner und Mar-
kus Ehrenfried. Das erste Mal, dass die 
beiden Jahrgänge zu einer gemeinsamen 
Mannschaft zusammengekommen sind. 
Es wurde wie immer eine kleine Heraus-
forderung, Spieler, die noch nie zusam-
mengespielt haben, zu einer Mannschaft 
zu formen.

Nach ca. 3 Wochen Training sind wir 
am 26. Juni zu unserem ersten Testspiel 
beim SC Feucht (BOL) aufgelaufen.  Die 
Mannschaft stellte sich von allein auf, da 
an diesem Nachmittag nur 14 Spieler Zeit 
hatten.  Bei noch warmen Temperaturen 
und andauernder Sonneneinstrahlung 
wurde es für die Jungs ein Kraftakt, sind ja 
einige zum ersten Mal auf dem Großfeld. 
Das Spiel ging am Ende 0:5 verloren, was 
aber eigentlich nebensächlich war, da wir 
noch am Anfang unserer Aufgabe waren. 

Am 3.Juli hatten wir uns zweites Test-
spiel bei der Spvgg Mögeldorf II. Das Wet-
ter perfekt, die Platzverhältnisse einwand-
frei, nur das Ergebnis war nicht positiv. 
Was aber auch diesmal völlig egal war, da 
die Jungs mit der knappen 1:2 Niederlage 
eine gute Leistung gezeigt hatten.

Unser Testspiel beim TSV Wolkersdorf 
am 15. Juli wurde dann endlich der erste 
Höhepunkt in unserem gemeinsamen Pro-
jekt. Bei unserem letzten Spiel in Wolkers-
dorf konnten wir gerade so 1:0 gewinnen, 
deshalb ging ich mit gemischtem Gefühl in 
die Partie. Aber alle Gedanken umsonst:  
die Jungs hatten ein sehr leichtes Spiel 
mit dem Gegner.  Spielerich und läuferisch 
waren wir Ihnen weit voraus. Dies spiegel-
te sich dann natürlich im Ergebnis mit 11:0 
wieder. 

Weiter ging es mit dem letzten Testspiel 
vor den Sommerferien am 24.Juli bei der 
Tuspo Nürnberg II. Hier konnten wir das 
Spiel trotz einer mangelnden Chancenver-
wertung mit 1:0 für uns entscheiden.

Ab August konnten wir nun endlich auch 
zweimal die Woche auf den Platz zum 
Trainieren, mit einer doch hohen Trai-
ningsbeteiligung in den Ferien. Für ein 
Vorbereitungsspiel auf die kommende Sai-
son blieb uns nur der 11.09. bei unseren 
Freunden aus Deutenbach. Mit leichten 
anfänglichen Problemen gingen wir mit 
0:1 Rückstand in die Halbzeitpause. Nach 
der Halbzeit konnten wir durch eine gute 
Leistung das Spiel noch zu unseren Guns-
ten in ein 4:1 drehen. Somit war die Vor-
bereitung und unser Projekt „Mannschaft 
formen“ vorbei. 

Jetzt ging es in die Ligaspiele. Unser 
erstes Spiel gegen den FSV Stadeln bei 
uns zu Hause war der Startschuss in die 
neue Saison. Von Anfang an merkte man, 
dass der Gegner eine Mannschaft ist, die 
schon länger zusammenspielt, da wusste 
jeder wie der andere sich bewegt. So sind 
wir dann auch schnell mit 0:2 in den Rück-
stand geraten.  Jetzt hieß es über den 
Kampf wieder zurück ins Spiel zu kommen 
und das klappte dann auch. Nach dem 1:2 
Halbzeitstand konnten wir sogar noch den 
Ausgleich erzielen, der leider nicht lange 
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hielt. Ein sehr fragwürdiger Elfmeter für 
die Gäste machte alles zu Nichte. Warum 
der Schiri den gepfiffen hat, wussten nicht 
einmal die gegnerischen Zuschauer. Am 
Ende mussten wir uns 2:3 geschlagen ge-
ben, mit einer super Leistung. 

Bei unserem zweiten Ligaspiel fuhren wir 
zum ESV Flügelrad, ein bis dahin komplett 
unbekannte Gegner für uns. Also mussten 
wir voll konzentriert in diese Begegnung 
gehen, was uns auch sehr gut gelang. Wir 
konnten das Spiel mit einer wieder sehr 
guten Leistung 4:0 für uns entscheiden. 

Vor dem nächsten Ligaspiel hatten wir 
einen Pokalauftritt bei der TSV Altenberg 
I. Ich denke, dass war unser bestes Spiel, 
seit wir zusammen sind. Es war so typi-
sches Fritz Walter Wetter! Die 
ersten 20 Minuten konnten 
wir gut dagegenhalten, bis es 
dann gleich zweimal innerhalb 
von zwei Minuten in unserem 
Kasten klingelte. Jetzt nur 
nicht Aufgeben sonst kann es 
eine richtige Packung wer-
den. Gleich nach dem Anspiel 
konnten wir postwendend zum 1:2 verkür-
zen, das aber leider bis zur Halbzeitpau-
se nicht gehalten hat. Halbzeitstand 1:3! 
Gleiches Spiel in der zweiten Halbzeit, 20 
Minuten dagegenhalten, zwei Tore kassie-
ren innerhalb von drei Minuten. Jetzt ist es 
vorbei, das war ein heftiger Nackenschlag 
für unser Jungs. Nichts da, wir konnten 
noch zweimal zuschlagen bevor wir uns 
mit 3:5 geschlagen geben mussten. Wir 
drei Trainer waren echt stolz auf diese 
Moral unserer Mannschaft. 

Beim zweiten Heimspiel gegen unsere 
Nachbarn von Südwest haben wir nichts 
mehr von dem was wir in den letzten zwei 
Spielen gezeigt hatten. Es dauerte 52 Mi-
nuten bis wir endlich durch einen klaren 
Handelfmeter das 1:0 erzielen konnten, 
hatten wir schon vorher einige Chancen 
vergeben. Kurz vor Schluss bekamen 
wir den Ausgleich. Dem Fussballgott sei 
Dank, dass dieser nur zwei Minuten an-

hielt, ehe wir zum 2:1 Endstand trafen. 
Mit viel Ehrgeiz fuhren wir nach Burg-

farrnbach zum Spitzenreiter.  Alles fing 
super an. Wir konnten in der 8. Minute 
schon in Führung gehen, die wir bis zur 
24sten auch halten konnten. Ein sehr blö-
der Ballverlust in der Vorwärtsbewegung 
brachte uns dann den Ausgleich. Halbzeit-
stand 1:1, was will man mehr! Jetzt ging 
alles gegen uns, was der Schiri auch nur 
pfeifen konnte. Ein klares Handspiel des 
Gegners, ein noch klareres Foul vor dem 
nächsten Gegentor und die absolut un-
faire Verteilung der Verwarnung. Selbst 
dem gegnerischen Trainer fiel zu dieser 
Schiedsrichterleistung nichts mehr ein. 

Für das nächste Spiel mussten wir die-
ses schnell vergessen. Wir 
konnten den JFG Bibertgrund 
mit 4:0 schlagen und uns noch 
Lob für unsere großartige 
Mannschaft abholen. 

Beim SC Worzeldorf war 
es bei weitem schwerer. Wir 
mussten mit einem frühen 
1:0 noch über 60 Minuten der 

Spielzeit gehen. 
Im letzten Spiel der Saison hatten wir 

den TSV Altenberg II zu Gast, leider mit 
Spielern aus der ersten Mannschaft.  In 
einem sehr körperbetonten Spiel wurde es 
vom Gegner doch bei weitem übertrieben.  
Es dauerte auch einige Zeit bis der Schiri 
endlich einmal durchgriff.  Nach einer ver-
dienten 1:0 Führung nach ca. 20 Minuten 
mussten wir vor der Halbzeitpause noch 
das 1:1 und 1:2 hinnehmen. In der Mitte 
der zweiten Halbzeit konnten wir noch 
einen Treffer zum 2:2 Endstand erzielen.  

Somit haben wir unsere erste Halbjah-
ressaison eigentlich ganz gut beendet und 
gehen ab dieser Woche in die Halle.

Mit sportlichen Gruß

Markus

„Es war so  
typisches  

Fritz Walter  
Wetter!“
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U13/1 Junioren

Unsere U13/1 bildet sich aus Spielerin 
der Jahrgänge 2009 und 2010 und formt 
aus letztjährigen U13/1, U13/2 und U11 
Spielern. Die Vorbereitung wurde mit vol-
lem Elan angegangen. In zwei Testspielen 
konnte zwei Siege eingefahren werden. 
Dabei konnte man schnell feststellen, 
dass unsere Mannschaft Fußballspie-
len kann und will. Gegen die SG Quelle 
Fürth 4 setzten wir uns, in einem ausge-
glichenen Spiel mit vielen Torchancen auf 
beiden Seiten, mit 4:6 durch. Die SG Ein-
tracht Falkenheim wurde mit 2:3 bezwun-
gen.

Unser erster Gegner in der Liga, die SG 
Heilsbronn Dietenhofen, stellte uns da 
schon vor größere Probleme und zeig-
te uns erstmals unsere Grenzen auf. Bis 
drei Minuten vor Schluss liefen wir einem 
0:2 Rückstand hinterher. Die Mannschaft 
zeigte hier ihre Moral und ihren tollen 
Sportsgeist, kämpfte bis zum Schlusspfiff 
und wurde doppelt belohnt. In der 58. und 
59. Minute konnten Sascha und Linus tref-
fen und uns einen Punkt des Willens be-
scheren. Insgesamt hätte der Gegner den 
Sieg verdient gehabt. Den Punkt nahmen 
wir aber gerne mit.

Als nächstes ging es zum Auswärtsspiel 
zum TSV Altenberg 2. Auf dem gegneri-
schen Platz gaben wir im ersten Durch-
gang klar den Ton an und erspielten uns 
mehrere gute Torchancen. Leider wurde 
unsere fahrlässige Chancenverwertung in 
der zweiten Halbzeit hart bestraft. Alten-
berg nutzte zwei seiner seltenen Chancen 
eiskalt und konnte das Spiel mit 2:0 für 
sich entscheiden. Schade! Eine Niederla-
ge die absolut vermeidbar gewesen wäre.

Die SG Langenzenn Wilhermsdorf emp-
fing uns als eine Mannschaft die oben 
in der Tabelle stand. Dementsprechend 

konzentriert und motiviert gingen unsere 
Jungs in die Partie. Dies zahlte sich auch 
aus. Mit dem ersten Angriff schoss uns 
Alex in der ersten Minute in Führung. Nur 
sieben Zeigerumdrehungen später erhöh-
te er auf 0:2. In der zweiten Halbzeit fand 
der Gegner nochmal die zweite Luft und 
fand besser in Spiel. Wir hielten dagegen 
und ließen keinen Gegentreffer zu. Alex 
vergoldete seinen Sahnetag mit seinem 
dritten Treffer kurz vor Schluss zum 0:3 
Endstand.

Da die JFG Bibertgrund 2 mit 0 Punkten 
am Ende der Tabelle stand, waren die Rol-
len vor dem Spiel klar verteilt. Trotzdem 
brauchten wir bis zur 22. Minute um mit 
1:0 in Führung und damit in die Halbzeit 
zu gehen. In der zweiten Halbzeit kamen 
wir weiterhin schwer zu unserem Spiel 
und zum Kombinieren. Am Ende setzte 
sich aber unsere Qualität durch und wir 
konnten einen verdienten 5:1 Sieg mitneh-
men, der durchaus hätte höher ausfallen 
können.
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Das Auswärtsspiel gegen die TSC Neu-
endettelsau bleibt uns in keiner guten Er-
innerungen. Nach einem tollen Start und 
dem 0:1 durch Mohammed, ließen wir uns 
immer mehr von der körperbetonten Spiel-
weise des Gegners einschüchtern. Durch 
ein unglückliches Eigentor holten wir den 
Gegner kurz vor der Halbzeit zurück in die 
Partie. Die Zweite Halbzeit war dann ein 
wildes Spiel mit vielen Zweikämpfen und 
wenig spielerischen Aktionen. Neuendet-
telsau konnte in der 35. Minute das 2:1 
erzielen und war weiterhin aggressiv in 
den Zweikämpfen. Wir versuchen alles, 
doch an diesem Tag lief einfach nichts 
zusammen. Am Ende mussten wir in der 
Nachspielzeit noch das 3:1 schlucken. Ein 
Spiel zum vergessen. Mund abwischen 
und weiter machen!

Mit etwas Ehrfurcht und vermutlich zu 
viel Respekt fuhren wir zum Tabellenfüh-
rer TSV Burgfarrnbach 2. Es stellte sich 
schnell heraus, dass der Spitzenreiter 
auch nur mit Wasser kocht und wir gut 
dagegenhalten konnten. Die Spielanteile 

lagen wohl etwas mehr beim Gegner die 
Nadelstiche und der Ertrag bei uns. Artin 
und David schossen uns eine 0:2 Pausen-
führung heraus. Leider konnten wir diese 
starke und anstrengende Konzentrations-
leitung nicht über die vollen 60 Minuten 
abrufen. In der 35. Spielminute nutze 
Burgfarrnbach einen Elfmeter zum 1:2 
und schöpfte daraus enorme Motivation. 
Unsere Abwehr ackerte und schmiss sich 
in jeden Ball. Es fehlten aber die Nadel-
stiche um den Gegner das Momentum 
zu nehmen. Leider landete der Ball noch 
zweimal in unserem Kasten. Trotz der 3:2 
Niederlage konnten wir mit dieser Starken 
Leistung zufrieden sein und erhobenen 
Hauptes vom Platz gehen.

In der Pokalrunde erwischten wir, wie 
sehr viele andere auch, ein Freilos in der 
ersten Runde. In der zweiten Runde ging 
es zum TSV Altenfurt. Bei Flutlicht und 
nasskaltem Wetter waren wir über das 
gesamte Spiel die bestimmende Mann-
schaft. Am Ende konnten wir mit 0:2 in 
die nächste Runde einziehen. Wenn wir 
vor dem Tor noch kaltschnäuziger werden 
können wir so eine Partie schon frühzeitig 
entscheiden und dem Gegner den Stecker 
ziehen. Im März geht es in der 3. Runde 
zum SC Worzeldorf.

Zum Beginn der Saison wurde ich noch 
von Klaus als Co-Trainer unterstützt. Klaus 
wechselte mit seinem Sohn Lenny (2011er 
Jahrgang) zurück in die U11. Hier nochmal 
vielen Dank an Klaus für deine tatkräftige 
und tolle Unterstützung. Ich freue mich 
schon auf nächste Saison mit dir!

Flo
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U13/2 Junioren
Hallo liebe Fans der DJK Eibach U13/2,

die Hinrunde ist beendet und wir können 
auf einen ordentlichen Saisonverlauf zu-
rückblicken. Das Trainerteam mit Jürgen, 
Sebbi und Aushilfscoach Jonathan (Bur-
schi), hat diese Saison die Aufgabe aus 
25 Spielern eine schlagkräftige Truppe 
zu formen. Das Team der D2 besteht aus 
Spielern der ehemaligen E1, E2 und D2. 
Hinzu kamen noch einige Neuzugänge 
oder Fussball-Neulinge.

Vorbereitung
In der Vorbereitung gab es zwei Testspiele 
(gegen SG Quelle 3 und STV Deutenbach) 
in welchen nach einer idealen Formation 
bzw. für jeden Spieler die passende Po-
sition gesucht werden sollte. Außerdem 
sollte jeder Spieler einmal zum Einsatz 
kommen. Dabei standen die individuellen 
Stärken (aber auch Schwächen) der Spie-
ler im Fokus.

Post SV Schweinau 4
Zum Saisonauftakt spielten wir bei unse-
ren  Nachbarn aus Schweinau. Man merk-
te vielen Spielern die fehlende Erfahrung 
bzw. die mangelnde Spielpraxis durch 
die Pandemie an. Die Defensivarbeit war 

noch sehr wackelig und das Zusammen-
spiel nach vorne war noch ausbaufähig. 
Wir verloren das Spiel zwar mit 2-6, gin-
gen aber auch mit vielen neuen, auch po-
sitiven, Eindrücken aus der Partie.

TSV Johannis 83
Im zweiten Spiel gleich die erste große 
Überraschung. Wir gewannen das erste 
Spiel gegen einen Gegner, der im fort-
geschrittenen Saisonverlauf dieses Spiel 
wohl nicht verloren hätte. Die Jungs und 
das Mädel zeigten eine überragende Mo-
ral und drehten einen frühen 0-2 Rück-
stand in einen 3-2 Sieg. Dies gelang durch 
konzentrierte Abwehrarbeit und das Zulas-
sen keiner Torchance in der zweiten Halb-
zeit. Eine Wahnsinns-Kampfleistung jedes 
einzelnen!

Eintracht Zabo
Mit dem Sieg im Rücken ging es zum 
Tabellenführer und späteren Meister Ein-
tracht Zabo. Dort konnten wir zwar sehr 
schnell mit 1-0 in Führung gehen und auch 
sehr lange die Führung halten, mussten 
uns aber am Ende unglücklich geschlagen 
geben und verloren nach großem Kampf 
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1-3. Dennoch wieder eine ansprechende 
Mannschaftsleistung, diesmal nur mit un-
glücklichem Ende.

Sparta Noris
Gegen Sparta Noris spielten wir gegen 
einen ebenfalls kampfstarken Gegner. Mit 
einer etwas offensiver ausgerichteten For-
mation gingen wir auch sehr schnell mit 
2-0 und Führung. Die Spartaner zeigten 
sich aber unbeeindruckt, glichen inner-
halb kürzester Zeit aus und kamen vor 
der Halbzeit noch zum Führungstreffer. 
Dabei wurden von uns reihenweise gute 
Torchancen ausgelassen und die Defen-
sivarbeit nicht mehr sauber verrichtet. Die 
Partie endete letztlich 6-4 für die Sparta-
ner. 

KSD Hajduk
Eine schnelle 1-0 Führung für uns ließ die 
Partie gut starten. Aber drei böse Fouls 
mit Auswechslungen als Folge in der ers-
ten Halbzeit warfen unseren Match Plan 
über den Haufen. Am Ende waren es wie-
der Unkonzentriertheiten im Team und 
auch ein bisschen der Respekt gegenüber 
einem körperlich spielenden Gegner, die 
die 1-3 Niederlage besiegelten.

Tuspo Nürnberg
Gegen eine aufstrebende Mannschaft von 
TuSpo Nürnberg verloren wir in der Höhe 
völlig verdient mit 5-1. Kein Spieler brach-
te den nötigen Einsatz oder den nötigen 
Ehrgeiz in das Spiel. Und so konnten wir 
froh sein, nur mit 5-1 nach Hause ge-
schickt zu werden. Die bis dato schlech-
teste Saisonleistung.

TSV Buch
Nach der Schmach gegen TuSpo musste 

das Team gegen Buch eine kämpferische 
Reaktion zeigen, welche auch eindrucks-
voll gezeigt wurde. Der TSV Buch tat sich 
sehr schwer und wir konnten sie sehr 
lange ärgern. Zwar stand es zur Halbzeit 
1-0 und am Ende 4-0 für die spielstarken 
Bucher Jungs, dennoch konnten wir erho-
benen Hauptes vom Platz gehen und auf 
unsere kämpferische Leistung stolz sein.

ASN Pfeil Phönix
Gegen den Tabellennachbarn asn-pfeil 
taten wir uns mit der Spielmacherrolle 
schwer. Wir nutzten unsere guten Tor-
chancen ungenügend aus und halfen 
unseren Mitspielern als Anspielstation 
nicht aus. So kam es meist nur zu Einzel-
aktionen und keinem ansehnlichen Spiel. 
Am Ende fiel der Sieg in die Kategorie: 3-2 
Arbeitssieg.

TBB Johannis 88
Gegen das Schlusslicht aus Johannis gab 
es den erwarteten Sieg, dennoch wäre 
deutlich mehr drin gewesen bei einer grö-
ßeren Laufbereitschaft und Teamarbeit. 
Dennoch freute es das Trainerteam, dass 
unsere Jungs und das Mädel die Saison 
relativ erfolgreich abschließen konnten.

Zur Rückrunde werden uns der eine oder 
andere Spieler aufgrund von guten Trai-
nings- und Spielleistungen in die D1 ver-
lassen und dort vor neuen Herausforde-
rungen stehen. Für den Rest des Teams 
heißt das mehr Verantwortung und in eine 
neue Rolle im Team aufsteigen.

Vieles in den Berichten klingt noch nicht 
so zufrieden. Das liegt daran, dass wir uns 
als Trainerteam nicht auf jedem Sieg aus-
ruhen wollen, sondern eine stetig positive 
Entwicklung der Spieler verfolgen und je-
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den besser machen wollen. Trotzdem sind 
wir auch sehr stolz auf das Team, sehr 
zufrieden mit der sehr großen Trainings-
beteiligung und dass auch spielfreie Spie-
ler das Team bei Heim-/Auswärtspielen 
unterstützen. Wir gehen nun in eine Hal-
lensaison mit noch unbekanntem Verlauf.

Das Trainerteam dankt dem Team und 
den Eltern für die bisherige Saison und 
hofft auch in der Rückrunde auf eine wei-
terhin gute Zusammenarbeit.

Bleibt gesund,
Jürgen, Burschi und Sebbi
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U11/1 Junioren
Spieltag 1 gegen Post SV 
18.09.2021 - Heimspiel 
Der große Favorit Post SV war zu Gast 
und dies genau zum Saisonstart. In Ver-
gangenheit wurde Post SV schon öfters 
zum Verhängnis, aber mit dieser Einstel-
lung wollten wir die Saison nicht starten. 
Voller Freude und Zuversicht starteten wir 
die Saison 21/22, wir hatten ja auch neue 
Trikots in die, die Mannschaft blendend 
aussieht.

Zum Anfang konnten wir gleich die rich-
tigen Akzente setzen, mit Offensivpow-
er stand es ganz schnell 2:0 für die DJK 
Eibach, somit war die Taktik des Gegners 
schnell hinüber. Kurz vor der Halbzeit er-
zielte Post SV noch den Anschlusstreffer 
zum 2:1, mit diesem Spielstand gingen wir 
in die Pause.

Nach einer Taktik Besprechung in der 
Halbzeit war das Ziel dieses Spiel an-
ständig und mit einem Sieg zu beenden. 
In Halbzeit 2 war es ein sehr taktisch ge-
prägtes Spiel, nach einigen Chancen zum 
3:1 konnten wir dieses wichtige Tor nicht 
erzielen, der Gegner machte Druck mit 
den wir ganz gut klarkamen. Nach guter 
defensiv Arbeit konnten wir dieses Spiel 
mit 2 zu 1 gewinnen. Der Saisonstart war 
erfolgreich und die die Jungs hatten ein 
super Spiel gemacht. Super Jungs!!

Spieltag 2 gegen die 
SG Eintracht Falkenheim 
25.09.2021 - Auswärtsspiel
Mit breiter Brust und voller Selbstvertrau-
en waren wir zu Gast bei der Eintracht. Wir 
hatten uns auf ein Kampf betontes Spiel 
eingestellt, da der Größen Unterschied 
schon sehr deutlich zu sehen war. Nach 
rasantem Start des Gegners stand es 
ganz schnell 2 zu 0 für die Eintracht, lei-

der sind wir nicht so gut in die Zweikämpfe 
gekommen, da der Gegner eine sehr du-
biose Taktik anwendete, der Ball kam über 
den Torwart hoch in unseren Strafraum, 
dies konnten wir erstmal nicht verhindern. 
Nachdem der Schiri zur Halbzeit Pause 
abpfeift während unser Stürmer alleine 
auf das Tor rannte, war der Ärger groß und 
es gab viel Diskussionen über diese Ent-
scheidung. Mit einem 0 zu 3 Rückstand 
gingen wir in die Pause.

Nachdem wir in der zweiten Halbzeit um-
gestellt hatten konnten wir den Anschluss-
treffer erzielen, auch nach einem schönen 
Treffer aus der Distanz konnten wir den 
Rückstand auf 2 zu 3 verkürzen. Jedoch 
konnte die Eintracht den Vorsprung wie-
der ausbauen, der Gegner erzielte in der 
zweiten Halbzeit das 4 zu 2 und das 5 zu 
2. Kurz vor Ende konnten die Eibacher 
den Rückstand durch ein schönes heraus 
gespieltes Tor auf 5 zu 4 verkürzen. Der 
Abschlusspfiff kam und die Enttäuschung 
war groß mit dem Endstand von 5 zu 4 für 
die Eintracht.

Spieltag 3 gegen Sparta Noris
02.10.2021 - Heimspiel
Am Spieltag 4 erwarteten wir den Spitzen-
reiter Sparta Noris in Eibach. Nachdem wir 
in den letzten Duellen gegen Sparta nicht 
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gut aussahen hatten wir uns viel vorge-
nommen.

Nachdem wir den Gegner mit Offensiv-
power überrannten stand es schnell 2 zu 
0 für die DJK, dies hat leider nicht lange 
gehalten zur Pause gingen wir mit einem 
2 zu 5 Rückstand in die Halbzeit. Wir ma-
chen es kurz…Endstand 2:9 für die Sparta 
Noris.

Ein Spiel zum vergessen.

Spieltag 4 gegen Worzeldorf 
16.10.21 - Heimspiel
Ein Testspiel in der Saisonvorbereitung 
gegen Worzeldorf wurde 10:2 verloren. 
Deshalb haben wir mit einem schweren 
Spiel gerechnet. Jedoch konnten wir von 
Anfang an sehr gut ins Spiel reinfinden, 
standen in der Verteidigung sehr sicher. 
Im Angriff konnten wir viele Spielzüge 
verwirklichen und Chancen generieren, 
was zu einer nahezu ungefährdete 4:0 
Führung führte. Gegen Ende der ersten 
Halbzeit hat uns dann ein wenig die Hektik 
gepackt, der Gegner erhöhte den Druck… 
nach 3 einander folgenden Ecken vom SC 
Worzeldorf konnten wir doch unser Ergeb-
nis zur Halbzeit halten.

Ein sportliches Lob an die Worzeldorfer, 
denn die konnten trotz ihres hohen Rück-
standes ihren Druck und Spielwillen vom 
Ende der ersten Halbzeit weiter aufrecht-
erhalten, haben nicht aufgesteckt. So kam 

es dann zu zwei tollen Fernschüssen der 
Worzeldorfer die unter die Latte in unser 
Tor krachten. 4:2.

Ein Bisschen Erstaunen, Verunsiche-
rung und Rückkehr zur Realität auf unse-
rer Seite. Doch durch Kampf und Disziplin 
konnten wir dann das wichtige und spiel-
entscheidende 5:2 machen. Ein weiteres 
Gegentor und ein nachgelegtes unserer-
seits führten dann zum Endstand von 6:3 
gewonnen. Saubere Leistung der Mann-
schaft und vieles aus dem Training umge-
setzt. Weiter so!

Spieltag 5 gegen SV Wacker
23.10.2021 - Heimspiel
Es war Derbytime in Eibach der SV Wa-
cker war zu Gast. Wir gingen als großer 
Favorit in das Spiel da der SV Wacker zu 
der Zeit das Schlusslicht in der Tabelle 
war aber wie dass so ist kamen wir mit der 
Favoritenrolle nicht klar, nachdem die Wa-
ckerer das 0 zu 1 und das 0 zu 2 erzielten 
waren wir erstmal erstaunt. Jetzt heißt es 
zusammenreißen….

Wie ein Derby so ist wurde es ein sehr 
kampfbetontes Spiel, nachdem wir den 
Anschlusstreffer Treffer erzielen konnten, 
erzielten wir noch in der 1 Halbzeit durch 
einen schönen Distanztreffer das 2 zu 2.

Der Druck war groß denn keiner will ein 
Derby verlieren…. Der SV Wacker kam 
gut in die 2 Halbzeit nachdem der Gegner 
durch eine Ecke und einen schönen Kopf-
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ball das 2 zu 3 erzielte rannten wir wie-
der einen Rückstand hinterher. Doch wir 
konnten mit einem schönen ausgespielten 
Konter den Ausgleich erzielen. Es stand 3 
zu 3, jetzt war viel Power im Spiel. Nach 
einem guten Spiel von beiden Mannschaf-
ten war der Endstand 3 zu 3 somit in Ord-
nung.

Spieltag 6 gegen Feucht 
29.10.21 - Auswärtsspiel
Ein wunderschöner, sonniger Herbsttag 
und ein Verkaufsstand der Gastgeber mit 
Kaffee (Klaus freute sich) schienen am An-
fang einen guten Fußballtag zu verspre-
chen.Jedoch im Laufe der ersten Halbzeit 
war schnell klar, wohin die Reise gehen 
würde. Ich sag mal so: Leistungszentrum 
und so…,  Schiri von der Heimmannschaft 
gestellt, der offensichtlich auch der Trai-
ner war, mit dauernden lautstarken Anwei-
sungen an seine Mannschaft,(hier eine 
Selbstkritik im Nachhinein: da hätten wir 
als Trainer eingreifen müssen, und einen 
anderen Schiri verlangen müssen), viel 
Gebrüll von diversen Betreuern von au-
ßen, vielen Nicklichkeiten und Härten der 
Spieler. Also, eine dem Wetter eher nicht 
entsprechende, sehr stressige „Energie“ 
im Spiel.

Trotzdem (und an diesem Tag fehlen-
den zwei  essentiellen Leistungsträgern) 
konnten wir in der ersten Halbzeit unser 
Ding durchziehen: konzentrierte, schlaue 
Verteidigung, gute Kontrolle der anlaufen-
den Gegner,  Druck nach vorne mit durch-
aus guten Chancen, was dann auch zum 
verdienten 0:1 führte. Kurz nach einer 
Situation, in der einer unserer Stürmer 
am Strafraum fies gefoult wurde, der „Un-
parteiische“ jedoch auf Vorteil entschied 
(in der E??), konnte eben dieser Spieler 
dann den folgenden Freistoß (schon wie-
der Foul vom Gegner?!) zur 0:2 Führung 

nutzen. Karma! Weiterhin viel Hektik und 
Härte im Spiel, dann ein guter Schuss aus 
der zweiten Reihe des Gegners zum 1:2 
Pausenstand.

In der Pause haben wir Trainer dann an 
das Team appeliert, sich nicht in die Hek-
tik, Gemeinheiten und schlechte Energie 
des Spiels reinziehen zu lassen. Dach-
te auch, unsere hätten das verinnerlicht 
und verstanden, doch das Gegenteil ist 
passiert. Durch nachlassende Konzen-
tration auf „nicht Überlaufen lassen“ und 
der aufgeheizten Stimmung entstanden 
dann ein Freistoß am Strafraum, der für 
die Feuchter zum 2:2, und ein (zumindest 
fraglicher) Strafstoß zum 3:2 Endstand 
führten. Mit folgender weiterer Eskalation. 
Unschön.

Ein Paradebeispiel dafür, dass man sich 
nicht von fragwürdigen Schiri-Entschei-
dungen und fiesen Gegnern die Konzen-
tration auf Wesentliche, aufs Spiel klauen 
lassen soll! Wären wir mal cool geblieben! 
Doch nochmal: wir Trainer hätten auf ei-
nen neutraleren Schiri bestehen müssen, 
dann wäre das Ganze auch nicht so es-
kaliert. Aber gut, so war er nun mal, der 
Saisonabschluss 2021 der E1 mir Platz 4 
von 7 in der Tabelle.

Sportliche Grüße 
Coach Alex und Klaus.
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U9/2 Junioren
Hallo liebe Fans der U9/2,

die Hinrunde ist geschafft und die Weih-
nachtszeit steht praktisch vor der Türe.
Es ist Zeit die turbulente Saison zu reflek-
tieren.

Es begann mit einem Paukenschlag, als 
die neu hinzugekommenen Trainer, Tom-
my und Silvio, vor den Sommerferien ihre 
Ämter wieder niederlegten. Ich konnte ihre 
Entscheidung nachvollziehen und hat-
te dafür vollstes Verständnis. Das beste 
wünsche ich den beiden, bei ihrer neuen 
Aufgabe beim TSV Südwest. Viel Erfolg!

Aufgrund der vakanten Trainerposition 
und der mangelnden Rückmeldung für 
einen Nachfolger, entschieden sich Alex 
Kellner (Eibacher Urgestein und bekannt 
als professioneller Diago-Schläger) und 
Sascha Traut (aktuelle 1.Mannschaft 
Stammkraft), das Team ihrer Söhne mit 
der Unterstützung von mir, Sebbi, zu coa-
chen.

Somit musste den verbliebenen Spielern 
(einige verließen uns aufgrund der un-
bekannten Zukunft zu anderen Vereinen) 
eine schlagkräftige Truppe geformt wer-
den. Die Trainingsbeteiligung war stets 
gut. Die Lernkurve zeigte bei allen Spie-
lern im Laufe der Hinrunde nach oben 
und in den Spielen konnte man auch das 
immer besser werdende Zusammenspiel 
des Teams beobachten.

Spiel gegen SC Feucht   0-9
Das erste Saisonspiel gegen den SC 
Feucht traten wir ersatzgeschwächt an 
und mussten uns mit 3 Spielern der F1 
verstärken. 

Die fehlende Spielpraxis aufgrund des 
Lockdowns merkte man den Jungs an. 
Zudem hatten wir mit den Feuchtern eine 

enorm spielstarke Mannschaft als Geg-
ner, die uns die gesamte Spieldauer na-
hezu in unsere Hälfte beschäftigten. Gut 
war, dass sich die Jungs zu keiner Zeit 
aufgegeben und trotz der deutlichen Nie-
derlage, teuer verkauft haben.

Spiel gegen SG Großgründlach   2-3
Im Heimspiel gegen die ‚Gründlacher‘, 
konnten wir zwar kurz nach dem Anpfiff 
mit 1-0 in Führung gehen, kassierten dann 
aber in einer Tiefschlafphase innerhalb 
von 6 Minuten 3 Buden. Nach der Halb-
zeit war das Spiel wieder ausgeglichener 
und es gab Chancen auf beiden Seiten. 
Am Ende konnten wir zwar noch auf ein 
Tor aufholen, aber das Spiel nicht mehr 
ausgleichen.
Dennoch war es eine ausgeglichene Par-
tie im Vergleich zu Vorwoche. Eine Leis-
tung auf die sich aufbauen lässt.

Spiel gegen DJK Falke
Leider haben uns die Sportfreunde aus 
Falke nicht abgesagt und erst am Treff-
punkt dort, erfuhren wir von einem posi-
tiven Fall in deren Team. Somit war das 
Highlight, eine Hasenjagd unserer Jungs 
auf dem Parkplatz :)

Spiel gegen SGV Nbg./Fü.  0:3
Gegen die ‚alten Jungs‘ der SG konnten 
unsere Eibacher gut mithalten, zogen 
aber gegen die 3 ‚Stars‘ der Gegner oft 
den kürzeren. Laut Coach Alex wäre auch 
mit viel Glück ein Unentschieden dringe-
wesen. Mund abwischen, weiter trainie-
ren.
Spiel gegen TSV Eintracht Falkenheim   
7:0
Da ist er. Der erste Sieg! Und wie! Gegen 
einen ziemlich chancenlosen Gegner 
konnten wir auch in der Höhe verdient mit 
7:0 gewinnen.
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Es blitzte immer wieder das gut eingeübte 
Zusammenspiel auf und wir gewannen in 
der Defensive alle entscheidenden Zwei-
kämpfe um so auch noch ‚zu Null‘ zu spie-
len. Es funktionierte nahezu alles. Sogar 
eine Ecke konnte direkt verwandelt wer-
den! Klasse Leistung!

Spiel gegen TSV Altenfurt   1:3
Das letzte Pflichtspiel gegen Altenfurt ver-
loren wir nach großen Kampf. Meiner Mei-
nung nach war es aber spielerisch die bes-
te Saisonleistung des Teams. Man konnte 

guten Fussball unserer Jungs sehen, nur 
die Torchancen wurden diesmal nicht so 
effektiv genutzt wie in der Vorwoche.
Die Arbeit der letzten Wochen wurde ein-
drucksvoll in dieser Partie gezeigt und das 
Trainerteam war auch mächtig stolz auf 
die Jungs.

Auch allen Eltern der Spieler ein großes 
Dankeschön für die bisherige Unterstüt-
zung im Training oder Spiel. Eine ruhige 
Weihnachtszeit und eine tolle Hallensai-
son wünschen euch eure Trainer 

Alex, Sascha und Sebbi

Unsere Handballerinnen 
werden unterstützt von:
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U7-Junioren

Soccerpark in Pottenstein

Ein spannender Tag für Eltern und Kinder 
aus der U7 der DJK Eibach.

Nachdem ich das Angebot der 10 Frei-
karten für den Soccerpark n Pottenstein 
von unserer Jugendleitung ohne viel zu 
überlegen angenommen habe , haben 
sich auch ziemlich schnell 10 Kinder ge-
funden die mit ihren Eltern und den Trai-
nern Berndi und mir am 18.09.21 den Aus-
flug nach Pottenstein mit viel Spaß für alle 
erlebt haben.

Wir trafen uns um 8:30 Uhr auf dem 
Parkplatz der DJK Eibach und sind sehr 
gut mit den NAVIS an dem Soccerpark – 
Fußballgolf angekommen. Nach kurzer 
Orientierung konnten wir, jeder mit seinem 
eigenem Fußball in 4 Gruppen zu je 5 Teil-
nehmern – Eltern mit Kinder und Trainern 
die große Anlage mit 18 Bahnen, wie beim 
Golf , in Angriff nehmen. Alle Bahnen sind 
für jeden eine kleine Herausforderung , da 
viel mit Gefühl die Bälle eingelocht werden 
mußten. Für die Kinder war dies eine tolle 
Übung, weiter an ihrer Technik zu feilen. 
Man merkte auch, dass das bisherige Trai-

ning bei den Kindern sich bezahlt macht. 
Für die Gemeinschaft und sich gegen-

seitig näher kennen zu lernen war bei 
dem guten Wetter dies eine tolle Gelegen-
heit.  Die Punkte - wie viele Versuche man 
brauchte, um einzulochen, waren nicht 
ganz so wichtig, sondern der Spaß und 
die Bewegung an der frischen Luft in der 
fränkischen Schweiz in der Gruppe stan-
den im Vordergrund. Die Kinder konnten 
sich auf dem weitläufigen Gelände sehr 
gut austoben und auch gut mit den Eltern 
sich messen.

Alle waren von dem Ausflug sehr ange-
tan und wir wollen weitere Ausflüge in na-
her Zukunft zusammen unternehmen. Es 
gibt z.B. im Soccerpark einen Kletterpark, 
der für ungemütlichere Tage eine gute Ge-
legenheit bietet, wieder nach Pottenstein 
zu fahren und zusammen einen gute Zeit 
zu haben. Gerne nehme ich weitere Vor-
schläge für neue Ausflüge an.

Liebe Grüße
Hardl
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mit Flutlicht bei entsprechendem Wet-
ter das Training möglich ist. Wir haben 
dazu die Möglichkeit bekommen in der 
Halle zu trainieren. Am Wochenende 
05.02./06.02.22 findet in der Halle Rö-
thenbach / Ost unser diesjähriges Hallen-
turnier statt.
Zu Beginn des neuen Jahres versuchen 
wir wieder einen Ausflug für die Kinder mit 
ihren Eltern zu organisieren.
Das Fazit für die ersten 5 Monate mit der 
U7 fällt sehr positiv aus. Für alle Kinder, 
Eltern, Großeltern und Trainer war das 
ganze um den Fußball mit der U7 eine 
runde Sache und bringt eine schöne Ab-
wechslung für den Alltag.
Der Jahresabschluss findet am 19.12.21 
um 16 Uhr in der Gaststätte der DJK Ei-
bach statt. Eine schöne Gelegenheit alles 
vom Jahr 2021 sacken zu lassen und sich 
in gemütlicher Runde darüber auszutau-
schen.
Allen eine gesegnete, besinnliche Weih-
nacht und ein gesundes, gemeinschaftli-
ches 2022.

Liebe Grüße
Hardl

U7-Junioren
Bericht der U7-Junioren
                                   
Die ersten 4 Monate als Fußballer/-in bei 
unserem Verein DJK Nürnberg-Eibach. 
Um die Trainingsausfälle der Coronakrise 
etwas aufzufangen, haben wir uns ent-
schlossen in den Sommerferien die war-
me Zeit zu nutzen und Training für die U7 
Junioren anzubieten. Es wurde auch re-
gelmäßig von der Mehrheit in der Urlaubs-
zeit gerne besucht.
Immer wieder kamen neue Fußballer/-in-
nen dazu, so dass wir mittlerweile 18 Fuß-
baller und auch eine Fußballerin jede Wo-
che im Training haben. Es ist sehr schön 
zu beobachten, wie von Woche zu Woche 
bei allen eine Weiterentwicklung zu er-
kennen ist. Natürlich gibt es immer wieder 
Rangeleien unter den Jungs und auch 
eine Verspieltheit, die in der Gemeinschaft 
normal sind und sich im Laufe der Zeit än-
dern werden. Wir haben den Luxus mit 3 
Trainern das Training so zu organisieren, 
dass für alle eine gute und lehrreiche Zeit 
dabei heraus springt.
Die Betreuung der Eltern ist auch ein gro-
ßer Faktor um das Sicherheitsgefühl der 
Jungs und dem Mädel im Lernprozess 
Fußball und Gemeinschaft weiter voran 
zu kommen.
Im der kalten Jahreszeit entscheiden wir 
von Woche zu Woche, ob im Freien und 
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vom SV Segringen gab es am Ende nach 
einem Festival vergebener Chancen auf 
beiden Seiten ein gerechtes 1:1. 

Dass trotz dieses sehr zufriedenstellen-
den Saisonstarts die Bäume nicht in den 
Himmel wachsen, musste das Team dann 
im Pokalviertelfinale beim Bezirksligisten 
SG VfL Ehingen/DJK Großenried/TSV 
Bechhofen erkennen. Auch wenn man in 
dieses Spiel etwas ersatzgeschwächt ge-
hen musste, so war das Ausscheiden (2:3) 
doch enttäuschend. Man hatte einfach die 
ersten 30 Minuten komplett verschlafen. 

Zum Glück konnte sich die Mannschaft 
am darauffolgenden Wochenende mit ei-
nem überzeugenden 2:0 in der Liga beim 
TSV Frauenaurach wieder rehabilitieren. 
Danach mussten die Mädels nochmal aus-
wärts ran bei der Dritten Mannschaft des 
Regionalligisten SV Weinberg. Dort wurde 
ein verdienter, wenn auch wohl etwas zu 
hoch ausgefallener 5:1-Sieg eingefahren. 

Ungeschlagen also empfing man dann 
zu Hause den verlustpunktfreien Spitzen-
reiter und großen Meisterschaftsfavoriten, 
die SG Viktoria Nbg.-Fürth. Die 100 Zu-
schauer bekamen ein spannendes Spiel 
zu sehen, in dem es hin und her ging. 
Eigentlich hatte das Spiel keinen Verlierer 

Damen BOL-Team
So früh wie noch nie sollte die neue Sai-
son starten…doch nachdem unsere ersten 
drei Gegner um Spielverlegungen gebeten 
hatten, ging es für unsere Mädels dann 
doch erst Mitte September das erste Mal 
um Punkte. 

Da wir nur zwei Testspiele und ein Pokal-
spiel (1:0 beim Bezirksligisten SC Adels-
dorf) vorher bestreiten konnten, war klar, 
dass der starke Tabellendritte vom Vorjahr, 
der TSV Mörsdorf, ein echt harter Brocken 
für unsere Mädels werden würde. In einem 
Spiel, in dem die Mannschaft toll zusam-
menhielt, die Neuzugänge sich trotz der 
schwierigen Vorbereitung super einfügten 
und damit die noch fehlende, spielerische 
Reife wettmachten, stand am Ende ein 
vielleicht etwas glücklicher, aber wiederum 
auch nicht unverdienter 3:1-Heimsieg.

Als nächstes ging es unter der Woche auf 
eine kleine „Weltreise“ zum Aufsteiger SV 
Mosbach. Unter Flutlicht blühte die DJK re-
gelrecht auf und konnte überzeugend mit 
6:1 gewinnen. 

Im folgenden Heimspiel gegen die immer 
schon unangenehm zu spielenden Mädels 
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verdient. Doch die DJK musste sich nach 
einem unglücklichen Eigentor in der zwei-
ten Hälfte mit 1:2 geschlagen geben.

Die Mannschaft zeigte sich im nächsten 
Spiel jedoch unbeeindruckt. Beim 1.FC 
Nürnberg III gelang auf ungewohntem 
Kunstrasen gegen einen gut aufgestell-

ten Gegner ein überzeugender 3:0-Erfolg. 
Und weil´s so Spaß gemacht hat, durften 
die Mädels auch das darauffolgende Spiel 
auf Kunstrasen austragen: Bei zehn auf-
opferungsvoll kämpfenden Gastgeberin-
nen vom Post SV Nürnberg gab es ein 
ungefährdetes 5:0.
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Damen KK-Team

Die Vorbereitung war geprägt von Unwäg-
barkeiten. Wann ist das erste Punktspiel? 
Wie viele Mannschaften umfasst die 
Kreisklasse? Reicht die Zeit, um nach der 
sechsmonatigen Pause fit zu werden? ...
Außerdem stand in jedem Vorbereitungs-
spiel u.a. urlaubsbedingt eine andere 
Mannschaft auf dem Platz. Immerhin das 
war wie in den Vorjahren.

Am letzten Freitag im August war das 
erste Ligaspiel geplant, aber der Gegner 
meldete die Mannschaft ab. Eine Woche 
später das gleiche Problem, die zweite 
Mannschaft von acht zieht zurück. Das 
nächste Spiel wird auf Wunsch des Geg-
ners auf das Ende der Hinrunde verlegt.

Vier Wochen später als geplant findet 
endlich das erste Spiel statt. Gegen die 
neu formierte Mannschaft des ATV 1873 
Frankonia Nürnberg gelingt ein Einstand 
nach Maß. 12:0 hieß es am Ende. 

Gegen die zweite Mannschaft des STV 
Deutenbach wurde kämpferisch dagegen-
gehalten und die drei Punkte beim 3:0 mit 
nach Hause genommen. 

Im Heimspiel gegen den SV Poppen-
reuth durften die Zuschauer nach einer 
aufregenden Partie ein 3:1 bejubeln. 

Nun hieß es, im Knoblauchsland bei der 
Spielgemeinschaft TSV Sack/SF Groß-
gründlach bestehen. Auch gegen den 
letztjährigen Meister konnte die Mann-
schaft mit 2:0 siegen. 

Das letzte Spiel bot den Zuschauern 
neun Tore zu später Stunde am Dienstag-
abend. 6:3 hieß es am Ende bei der zwei-
ten Mannschaft des TSV Falkenheim.

Fünf Siege in fünf Spielen, das verdient 
Anerkennung, insbesondere unter den 
Umständen. Aber wie sagte schon Uli 
Hoeneß: „Der Nikolaus war noch nie ein 
Osterhase.“

Gruß

Yves
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U13/U15 Juniorinnen
Im Sommer dieses Jahres starteten wir 
mit 16 Mädels zwischen 10 und 14 Jahren 
eine U15 - 9er-Feld Runde. Einige schon 
länger dabei, einige ganz neu die Liebe 
zum Fußball gefunden, haben wir trotz 
wenig Spielerfahrung im ersten Spiel aus-
wärts gegen die Reserve des FSV Stadeln 
(3:4) unseren ersten Sieg eingefahren. 

Doch der teilweise hohe Altersunter-
schied sowie die noch fehlende Fußballer-
fahrung machte sich in den darauffolgen-
den Spielen (2:4, 1:3) leider bemerkbar, 
sodass wir erst wieder im 4ten Spiel (4:1 
gegen SpVgg Zabo Eintracht Nürnberg) 
punkten konnten. Das Training wurde be-
lohnt. 

Beim darauffolgende Spiel gegen den 
ungeschlagenen Tabellenführer FSV Sta-
deln 1 konnte man zeigen was man drauf 
hatte, dass der Kampfgeist sowie der Wil-
le zu gewinnen da war. So konnten wir mit 
einem 1:1 glücklich als „Sieger“ vom Platz 
gehen. 

Das letzte Spiel ging dann leider wieder 
für die Gegner (0:2) aus, jedoch darf man 

rückblickend sehr zufrieden und stolz auf 
diese junge Mannschaft sein. 

Der neue Fußballspaß bei den Mädels in 
Eibach machte seine Runde, sodass wir 
nun mit einem Kader von 24 Mädels in die 
Winterpause gehen. Zur Rückrunde wird 
eine zweite Kleinfeldmannschaft gemel-
det, sodass alle Mädels genug Spielein-
satz kriegen. 

Platz für neue haben wir jedoch immer, 
deshalb, wenn ihr im Alter zwischen 9 und 
14 Jahren seid, meldet euch einfach bei 
uns und schaut es euch an.🧘 
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Bericht eSports
Für die eSports Abteilung war die letzten 
Monate Pause angesagt. Nach der tol-
len Premierensaison, mit einem starken 
5. Platz in der höchsten Liga 
des BFV der nur aufgrund 
des direkten Vergleichs 
nicht zur Teilnahme am 
Finalturnier berechtigte, 
starten wir ab Ende No-
vember in der neuen 
höchsten Spielklasse, 
der BFV eRegionalli-
ga.
Es warten, unter ande-
ren, Gegner wie der SV 
Nord München-Lerche-
nau, der TSV Kronwinkel, 
der TSV Oettingen oder der 
FC Haarbrücken auf uns. Wir 
freuen uns auch wieder auf zwei 
Derbys gegen den 1. SC Feucht!
Der Kader besteht diese Saison aus Ke-
vin, Arthur, Marcel und unserem Neuzu-

gang Sebastian, der gerade erst mit der 
A-Jugend den Meistertitel auf dem echten 
Rasen gefeiert hat. Für die neue eRegio-

nalliga lautet unser Saison-
ziel natürlich erst einmal: 
Klassenerhalt. Am Ende 
schauen wir wo wir gelan-
det sind!
Auch diese Saison 
kannst du auf unse-
rem Twitch Kanal viele 
Spiele und Aktionen 
unserer eSports Abtei-

lung LIVE mitverfolgen: 
http://www.twitch.tv/
djk_eibach_esports

Ein Spiel verpasst? Kein 
Problem! Auf unserem You-

tube Kanal sind sie für die Nach-
welt festgehalten und können 

dauerhaft angeschaut werden: Sucht 
bei Youtube einfach nach „DJK Eibach 

eSports“ 
Flo
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Kampfsport - Taiji Boxing
Worum geht es?
Wir trainieren im Stil der World Taiji Boxing 
Association (WTBA, www.taijionline.com). 
Die wesentlichen Elemente sind den inne-
ren Kampfkünsten Taiji und Baguazhang 
entnommen.
Unser Ziel sind nicht Wettbewerbe oder 
Medaillen, sondern wir trainieren unsere 
Kampfkunst um zusammen mit unseren 
Partnern gesunde und effektive Bewe-
gungen zu lernen, ein Gefühl für Gleich-
gewicht und Timing zu bekommen und um 
vor allem auch unter Druck und in schwie-
rigen Situationen sowohl mit dem Körper 
als auch im Kopf entspannt bleiben zu 
können. 

Inhalte
•	 Taiji-Yang-Stil, langsame Formen 
	 (z.B. Yang Lu Chan), Kampfformen 	
	 (z.B. Small San Sau)
•	 Qi Gong, Atem-, Energie- und 
	 Entspannungsübungen
•	 Fitness-, Balance-, Koordinations- und 
	 Ausdauerübungen
•	 Partnerübungen von sanft (z.B. Push 
	 hands) bis eher kämpferisch orientiert 	
	 (z.B. Wudang hand weapons)
•	 Selbstverteidigung, Kampfkunst, 
	 Schlagtraining, Sparring

Art der Vermittlung
• Die wichtigsten Grundsätze sind für uns: 

gesunde und richtige Bewegung – 	
auch langsame und kleine Bewegungen 
können bei falscher Ausführung auf Dau-
er krank machen. Deshalb ist die korrek-
te Bewegung von Anfang an für uns ent-
scheidend.

• Alles kann, nichts muss: Wir erwarten, 
dass jeder nach seinen Möglichkeiten 
sein Bestes versucht und mitmacht. Aber 
niemand muss etwas tun, was er nicht 
tun möchte oder kann. Das betrifft so-
wohl die Übungen als auch die eigenen 
Bewegungen.

•	Individuelle Betreuung: Jeder Körper 
ist anders und braucht etwas anderes 
und jeder lernt in unterschiedlicher Ge-
schwindigkeit. Deshalb muss bei uns 
niemand ein festgelegtes Zeitraster 
schaffen oder einen Kursplan abarbei-
ten. Jeder wird da abgeholt, wo er steht.

•	Effiziente Bewegung: Wir wollen lernen 
uns natürlich zu bewegen, so dass wir im 
Training Energie auftanken können und 
uns nicht kaputt machen. 

•	Respektvoller Umgang miteinander: Wir 
sind Partner, die sich gegenseitig helfen 
wollen, den eigenen Körper besser ken-
nenzulernen und zu nutzen. Deshalb ist 
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Leitung und Trainer

Christian Rebelein
Email: chris.rebelein@gmx.de
Mobil: 0162 / 324 3065

Trainingszeiten Taiji Boxing
Kurs	 Tag	 Zeit	 Wo	
Taiji Boxing	 Mo	 20:00 – 21:30	 Turnhalle Schulzentrum Südwest	
Taiji Boxing	 Sa	 10:00 – 11:30	 Turnhalle Grundschule Fürreuthweg	

jeder Austausch ein Miteinander und nie-
mals ein Gegeneinander.

•	Alles darf hinterfragt werden: Uns geht 
es darum zu verstehen, was wir tun und 
warum wir etwas tun. Alles darf und soll 
gerne hinterfragt werden, damit wir auch 
die Prinzipien hinter den Übungen ver-
stehen und nicht nur blind das tun, was 
jemand uns vormacht. 

Für wen ist es geeignet?
•	Alle Altersgruppen (ab ca. 10-12 Jahre), 

die Lust haben, sich körperlich fit und ge-

sund zu halten und Spaß am Kampfsport 
oder Bewegungen daraus haben.

•	Nach oben gibt es keine wirkliche Gren-
ze. Nach unten ist eine halbwegs ernst-
hafte Auseinandersetzung mit dem 
Thema im Rahmen einer gemischten 
Gruppe erst ab ca. 12 Jahren sinnvoll. Im 
Einzelfall einfach nachfragen. Am besten 
ist es, wenn ihr einfach vorbeischaut und 
zusammen mit uns trainiert. Dann könnt 
ihr selbst erfahren, ob euch diese Art zu-
sagt und entscheiden, ob ihr dabeiblei-
ben wollt.
Wir freuen uns auf euch.
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Pilates - was ist das?
Pilates ist gar nicht so alt wie viele an-
nehmen. Der Deutsche Joseph Hubertus 
Pilates entwickelte im Ersten Weltkrieg 
die ersten Ideen zu dieser Methode. Das 
Training, das später seinen Namen tragen 
sollte, nannte Pilates zunächst „Controlo-
gy“. Weil es beim Training darum geht, die 
Muskeln mithilfe des Geistes zu kontrollie-
ren.

Pilates entwickelte diese Methode als 
Training für die Soldaten, die dadurch ih-
ren ganzen Körper in Form halten sollten. 
Man arbeitet aber gezielt mit tief liegenden 
Muskelgruppen, die auch eine korrekte 
Körperhaltung unterstützen: hauptsäch-
lich die Rücken-, Bauch- und Beckenbo-
denmuskulatur.

Bei diesem Training geht es insbeson-
dere um die Stärkung der Stütz- und der 
Rumpfmuskulatur, sowie des Kreislaufs. 
Die richtige Atmung spielt ebenfalls eine 
große Rolle. Pilates-Übungen werden ge-
nerell langsam ausgeführt und schonen 
die Gelenke und die Muskeln.

Pilates , ein Ableger von Yoga , ist eine 
sehr gute Ergänzung zu Yoga. Für einen 
angemessenen Jahresbeitrag kann man 
40 Stunden im Jahr Pilates sehr günstig 
praktizieren.

Mittwochs, von 19 Uhr bis 20 Uhr in der 
Halle Fürreuthweg 🧘🧘🧘🧘

Liebe Grüße
Hardl

Yoga

Mit Yoga erreicht man für sich und Seinen 
Körper eine Durchlässigkeit des Energie-
flusses. Es entsteht eine Leichtigkeit der 
Funktionen im Körper und Geist. Durch 
regelmäßiges Üben ist für die Anforderun-
gen im Alltag ein leichteres Entgegentre-
ten möglich. Viele Dinge können sich für 
jeden Übenden verändern.

Meine Erfahrungen mit Yoga, gerade im 
Bezug auf meine Krankheit sind sehr be-
eindruckend. Wie gesagt durch regelmä-
ßiges üben.

Für einen angemessenen Jahresbeitrag 
kann man 40 Stunden Yoga im Jahr sehr 
günstig praktizieren.

Von der Katze, über den herabschau-

enden Hund, die Taube, den Heldensitz, 
die Berghaltung, den Baum, um nur eini-
ge zu nennen, werden durch Yoga andere 
Sportarten, die man gerne macht sehr gut 
unterstützt – wie beim DFB, die Fußball-
nationalmannschaft.

Also nicht lange überlegen, unsere Zeit 
ist begrenzt und je mehr man für sich tut, 
umso mehr steigt unsere Lebensqualität.

Montags von 17 Uhr bis 18 Uhr in der 
Schule Hopfengartenweg 🧘️️

Liebe Grüße
Hardl



Trainingszeiten

Fitness
Yoga Mo., 17:00–18:00 Uhr Turnhalle Hopfengartenweg

Bodyworkout Mo., 19:00–20:00 Uhr Turnhalle Fürreuthweg

Pilates Mi., 19:00–20:00 Uhr Turnhalle Fürreuthweg

Zumba Do., 18:30–19:30 Uhr Halle Schulzentrum Südwest

ZumbaKids (bis 10J.) Do., 16:30–17:30 Uhr bei schönem Wetter am Teerfeld

Fußball
1./2./3. Mannschaft Di., 19:00 – 20:30 Uhr + Do., 19:00 – 20:30 Uhr
Alte Herren Fr., 18:00 – 19:30 Uhr
U19 
U17 Mo., 19:00 – 20:30 Uhr + Mi., 19:00 – 20:30 Uhr

U15 Di., 17:30 – 19:00 Uhr + Do., 17:30 – 19:00 Uhr
U13 
U11 Mo., 17:30 – 19:00 Uhr + Mi., 17:30 – 19:00 Uhr

U9 Di., 17:30 – 19:00 Uhr + Do., 17:30 – 19:00 Uhr
U7 Di., 16:00 – 17:30 Uhr

Damen I + II Mo., 18:30 – 20:00 Uhr + Mi., 18:30 – 20:00 Uhr
U15w Mo., 17:00 – 18:30 Uhr + Mi., 17:00 – 18:30 Uhr

Gesundheitssport
Herzsport Di., 20:00–21:00 Uhr Halle Schulzentrum Südwest

Gymnastik
Jedermann Mo., 18:45–19:45 Uhr Turnhalle Fürreuthweg

Senioren Di., 09:00–10:00 Uhr 
Di., 10:00–11:00 Uhr Pfarrsaal St. Walburga



Trainingszeiten

Handball – HSG Rednitzgrund (gemeinsam mit dem TSV Stein)

wA-Jugend Mo., 17:45 - 19:45 Uhr
Do., 18:30 - 20:30 Uhr Halle Röthenbach-Ost

wB-Jugend Mo., 17:45 - 19:45 Uhr 
Do., 18:30 - 20:30 Uhr Halle Röthenbach-Ost

wC-Jugend Mo., 17:45 - 19:15 Uhr
Do., 17:45 - 19:00 Uhr Weihersberghalle Stein

wD-Jugend Mo., 17:45 - 19:15 Uhr
Fr., 17:30 - 19:00 Uhr Weihersberghalle Stein

wE-Jugend Fr., 17:30 - 19:00 Uhr Weihersberghalle Stein

Kampfsport

Shotokan Karate

Mo., 17:00 - 18:00 Uhr
Mo., 17:00 - 19:15 Uhr 
Di., 18:00 - 21:00 Uhr
Mi., 16:30 - 18:45 Uhr 
Fr., 17:00 - 20:00 Uhr

Halle Holzgartenschule
Jugendraum Vereinsheim
Halle Herschelschule
Turnhalle Fürreuthweg
Halle Bauernfeindschule

Taiji Boxing Mo., 20:00 - 21:30 Uhr
Sa., 10:00 - 11:30 Uhr

Halle Schulzentrum Südwest 
Turnhalle Fürreuthweg

Tischtennis

Herren Di., 19:30 - 22:00 Uhr 
Fr., 20.00 - 22:00 Uhr Turnhalle Fürreuthweg

Jugend Di., 17:00 - 19:30 Uhr 
Fr., 17:00 - 20:00 Uhr Turnhalle Fürreuthweg

Turnen
Eltern-Kind-Turnen Mi., 15:15 - 16:00 Uhr Turnhalle Fürreuthweg

An schulfreien Tagen kann es zu Änderungen oder Ausfällen kommen.

In der Theatergruppe sind die Probenzeiten nach Bedarf geregelt. Bitte direkt 
beim Abteilungsleiter anfragen.
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